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Amtlicher Teil.

Gelsehze; Perordnungen der Reichsbehörden: Perträge.
Allerhöchste Kabinetts-Ordre,betresfend die Kriegsflagge. Vom 29. Oktober 1904.

Ichchgenehmige die anliegenden Bestimmungen über die Führung der deutschen Kriegsflagge und
der Reichsdienstflagge der Marine. Die bisherigen Bestimmungen?)treten außer Kraft.

Neues Palais, den 29. Oktober 1904.
. Wilhelm I. k.

An den Reichskanzler (Reichs-Marine-Amt).

Bestimmungen über die Führung der deutschen Kriegsflagge und der Reichs-
dienstflagge der Marine.

A. Zur Führung der Reichskriegsflagge als Nationalitäts= und Hoheltszeichen sind berechtigt:
1. An Land:

a) die Behörden und Anstalten der Kaiserlichen Marine beziehungsweise des Gouvernements Kiautschou
mit Ausnahme der unter B aufgeführten;

b) die Marinesignalstationenc) die im unmittelbaren Reichsdien befindlichen Behörden und Anstalten des deutschen Heeres;

*) Vergleiche Deutsches Kolonialblatt von 1893, S. 427, und 1894, Seite 2.


